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Energieberatung – Fachwissen für Berater*innen

©der Energieberater 



1. Förderung :   1.1 Die Säulen der Förderung
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Reform Juli/August 2022

Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG)

BEG WG
(Wohngebäude)

BEG NWG
(Nicht-Wohngebäude)

- Sanierung
- Effizienzhausniveau 
- Neubau nur EH 40 NH
- Nur Kredit

BEG EM
(Einzelmaßnahmen)

KfW

- Sanierung
- nur Einzelmaßnahmen
- Bonus WP
- nur Zuschuss

- Sanierung
- Effizienzhausniveau 
- nur Kredit

Bafa

� Neubauförderung soll 2023 neu konzipiert werden 

© HWK-FFM



1.2 Förderung : Bafa – KfW 
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• Förderung Komplettsanierung 
(Effizienzhausstandard; nur Kredit)

(Einzelmaßnahmen Kredit entfällt)

Reform Juli/August 2022

• Förderung Einzelmaßnahmen 
(nur Sanierung; nur Zuschuss)

� Focus liegt auf Sanierung
� WG und NWG
� Neubauförderung wird ab 2023 neukonzipiert
� Programm EH 40 NH läuft bis Ende 2022 weiter 

© HWK-FFM



1.3 Änderungen: Überblick der wichtigsten Anpassungen
(nur noch Sanierung + Neubau WH Effizienzhaus 40 NH)
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gefördert werden: 

- Einzelmaßnahmen als Zuschuss 
(Bafa) bleibt erhalten  

- Heizungs-Tausch-Bonus 10% wird 
eingeführt

- Wärmepumpenbonus

- Nur Energieträger auf Basis 
erneuerbarer Energien

- Effizienzhaus 40 NH (Neubau) 
wird noch gefördert 
(Energieberater + DGNB-Auditor)

was nicht mehr gefördert werden:

- KfW-Kredit Einzelmaßnahme entfällt (WG/NWG; 262+263)

- Öl-Austausch-Prämie 10% entfällt

- Zuschüsse KfW entfällt komplett (auch Effizienzhäuser; 
Programm WG/NWG; 461+463)

- Förderung Gas-Heizung entfällt; gilt auch für „Gas-Hybrid“ 
und „Re-new-able-Ready“

- Förderung Effizienzhaus 100; 100 EE; 100 NH entfällt

- iSFP Bonus entfällt bei Effizienzhäusern WG (261) und alle 
Heizungsanlagen

© HWK-FFM



1.4 Überblick Anpassungen Effizienzhaus (KfW)
(Sanierung Kredit)

5© In Anlage an BMWK, „Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)“

iSFP-Bonus entfällt bei 
Effizienzhäuser

120.000 €/WE (ohne NH 
oder EE-Standards)
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1.5 Kredit Neubau Effizienzhaus Wohngebäude

Neubau nur förderfähig als:

� Effizienzhaus 40 NH

- Effizienzhausstufe 40; 
(40%Primärenergie + 55% Transmissions-
Wärmeverluste zum Referenzgebäude)

- 40 NH = Nachhaltigkeitsklasse
- Erforderlich ist ein Qualitätssiegel 

„Nachhaltiges Bauen“ 

- Wird von DGNB-Auditoren erstellt. 
Antragstellung läuft über Energieberater

- Zertifikat wird nicht über die KfW gefördert; 
siehe unten stehenden Link

- 120.000 €/WE mit 5% Tilgungszuschuss und 
aktuellem Zinssatz

https://www.nachhaltigesbauen.de/austausch/beg/siegelvarianten-bewertungssysteme/

https://register.gotowebinar.com/register/2128537
80614835214?source=Landingpage

Info-Seminar „DGNB Zertifizierungen jetzt förderfähig
02.09.2022; 13:00 – 14:00h

https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-
Dokumente/BEG_QNG_2022_05_25.pdf



1.6 Definitionen
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- Worst Performing Buildings:
Sind Gebäude, die aufgrund ihres Sanierungszustandes zu den  energetisch schlechtesten 25% des 
deutschen Gebäudestandards gehören. (Z.B Gebäudestandard G aufwärts)

- Bonus für Heizungsaustausch (10%)
Bonus iSFP entfällt für Anlagen zur Wärmeerzeugung und Effizienzhäuser. Für Gasheizungen (älter 20 
Jahre) oder Öl-, Kohle-, Nachtspeicherheizungen die ausgetauscht und keine fossilen Energieträger 
mehr eingebaut werden, gibt es 10% Bonus

- Einbau effizienter WP
5% Bonus; mit Wärmequelle Erdreich nochmal 5%

- EE und NH
EE: HZ mit mind. 55% Anteil erneuerbare Energien; 

- Renewable Ready HZ:
bezeichnet Heizungsanlagen, die binnen zweier Jahre nach Inbetriebnahme um Technologien aus dem 
Bereich der erneuerbaren Energien ergänzt zu werden (nicht  förderfähig auf Gas-Basis)

© HWK-FFM
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1.7 Zuschuss Einzelmaßnahmen Gebäudehülle (neu Bafa)

� Fördersatz für Einzelmaßnahmen wird auf 15% reduziert. 

� Bei Vorlage eines iSFP (zusätzlichen 5%) daraus, ergibt sich ein Höchstsatz von max. 20%. 

© In Anlage an BMWK, „Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)“
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1.8 Zuschuss Einzelmaßnahmen Heiztechnik (neu Bafa)

© In Anlage an BMWK, „Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)“
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1.8 Zuschuss Einzelmaßnahmen Heiztechnik (neu Bafa)

© In Anlage an BMWK, „Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)“
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1.9 Kredit erneuerbare Energien u.a.  PV-Anlagen 

- KfW Programm 270; nur Kredit

- Aktueller Zinssatz (zurzeit 2,3%)

- Aktuelle Konditionen siehe Link unten

- u.a. Photovoltaik und Solarthermie

- Abrufbar innerhalb 12 Monaten nach 

Zusage

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-
Einrichtungen/Kommunale-
Unternehmen/Wohngeb%C3%A4ude/Erneuerbare-Energien-
Standard-(270)/



1.10 Förderung: Erweiterung/Umnutzung von Gebäuden
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Sanierung /EM/Effizienzhaus Neubaustandard

EM zur Erweiterung / Umnutzung bestehender 
Wohngebäude (ohne neue WE)

Entsteht bei Sanierung eine neue Wohneinheit 
ohne Miteinbeziehung bestehender Flächen (WG) 

Denkmal: auch als EM förderfähig wenn eine 
neue WE entsteht, die vorher nicht beheizt war

Denkmal: Anbauten die ein eigenständiges 
Gebäude bilden, oder den Denkmalschutz 
beeinträchtigen

NWG:  Erweiterungen ≤ 50m² NGF, die vorher 
nicht thermisch konditioniert waren

Denkmal: Erweiterung ≥ 50m² bei Ausbau möglich

Umwidmung von beheizt WG in beheizt NWG
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Einen Antrag pro Fördermittelempfänger…??!!!

„Eigentümerinnen oder Eigentümer, Contractoren, Unternehmen sowie sonstige 

antragsberechtigte natürliche oder juristische Personen können nur einen Antrag 

stellen, auch wenn Sie mehrere Gebäude besitzen und/oder verwalten. Dies gilt 

auch, wenn die Gebäude verschiedene Adressen aufweisen. 

Als Antragsstellende gelten jeweils die Fördermittelempfänger. Bevollmächtigte, die 

den Antrag lediglich im Auftrag einreichen, sind im Sinne des BAFAs keine 

Antragstellenden. Energie-Effizienz-Expertinnen und -Experten, Energieberatende, 

Dienstleistende des Handwerks und Vertretende von Wohneigentümergemeinschaften 

(WEG) können daher für unterschiedliche Fördermittelempfänger auch mehrere 

Anträge stellen.

…dazu sagt das Bafa in den FAQ´s:
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Förderung                 barrierefrei
Einbruchsschutz



1.11 Förderung: Einbruchschutz            - barrierefreies Bauen/Sanieren 
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Einbruchschutz 455-E (Zuschuss)

Förderung als Investitionszuschuss
- Zuschusssatz: 20 % der förderfähigen 

Investitionskosten pro Antrag.
-
- Konditionen: die ersten 1.000 Euro 

mit 20 % ;  die restlichen 
förderfähigen Investitionskosten mit 
10 %. 

- Förderfähig sind Investitionskosten 
bis maximal 15.000 Euro pro 
Wohneinheit. 

- Investitionssumme mindestens 500 
Euro. 

- Nur solange der Vorrat reicht

Kredit; Programm 159
„Altersgerechtes Umbauen“ 

Zuschuss; Programm 455-B
„Barriere-Reduzierung“

Konditionen:
- Zinssatz: Aktuellen erfragen

- Fördersumme: max. 50.000 €/ WE

- Kein Tilgungszuschuss

- Altersunabhängig; ohne Pflegestufe

- Förderung als Einzelmaßnahme

- Förderung als altersgerechtes Haus
(Maßnahmenkombinationen) 

Mindestanforderungen beachten 

Konditionen: 

- Einzelmaßnahmen: 10% Zuschuss, 
max. 6.250€

- Altersgerechtes Haus: 12,5% Zuschuss 
max. 6.250€

- Fördersumme: max. 50.000 € / WE

- Mindestsumme: mind. 2.000€ /Antrag

- Altersunabhängig und ohne Pflegestufe

- Solange der Vorrat reicht

Durchführbar als: - Einzelmaßnahmen
- das altersgerechte Haus



2.1 technische Mindestanforderungen KfW –beispielhaft-
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Förderbereich 4 – Raumaufteilung und Schwellenabbau – auszugsweise

Auszug Stand vom 03/2020



2.2 technische Mindestanforderungen –beispielhaft-
Das altersgerechte Haus
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https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF-
Dokumente/6000003884_M_159_AU_ohne_TMA.pdf Merkblatt „altersgerechtes Umbauen Kredit 

https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF
Dokumente/6000004452_M_455_B.pdf KfW- Merkblatt „Zuschuss“

Auszug Stand vom 03/2020



2.1 technische Mindestanforderungen –beispielhaft-
förderfähige Nebenarbeiten
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https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF-
Dokumente/6000003884_M_159_AU_ohne_TMA.pdf Merkblatt „altersgerechtes Umbauen Kredit 

https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF
Dokumente/6000004452_M_455_B.pdf KfW- Merkblatt „Zuschuss“

Auszug Stand vom 03/2020
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Förderung                 Effizienzhaus
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2. Effizienzhausförderung

Sanieren Kredit 261: 

EE- Standard
Förderkonditionen: wenn mindestens 55 
% des Energiebedarfs des Hause auf Basis 
erneuerbarer Energien gedeckt wird. 

40 EE

55 EE

70 EE

85 EE

Beispiel Maßnahmen für ein 
Effizienzhaus 85:

• Außenwanddämmung 14 cm

• Dachdämmung 20 cm

• Kellerdämmung 8 cm

• Neue Fenster mit Doppelverglasung

• Gas-Brennwertheizung

und Heizungsunterstützung

….passt das ?!



21

2. Effizienzhausförderung
2.1 Checkliste: allgemeine Vorgehensweise

•Checkliste: BEG-Förderung für die Sanierung beantragen
• Schritt 1) Energieberatung vor der Sanierung
• Schritt 2) Einen Sachverständigen beauftragen
• Schritt 3) Alle Fördermöglichkeiten ausschöpfen
• Schritt 4) BEG-Förderung richtig beantragen
• Schritt 5) Die geplante Sanierung umsetzen
• Schritt 6) Bestätigung einreichen und Förderung erhalten

Oder: 

•Checkliste: Steuerbonus für die Sanierung beantragen
• Schritt 1: Energieberatung beauftragen (empfohlen)
• Schritt 2: Sanierung fachgerecht umsetzen lassen
• Schritt 3: Steuerliche Förderung beantragen
• Angebot für Ihre umweltfreundliche Heizung

Gut zu wissen: 

Steuerbonus und BEG Förderung sind nicht kumulierbar!!
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2. Effizienzhausförderung
2.2 Planung und Berechnung Effizienzhaus:

am Beispiel Effizienzhaus 85
� muss vor der Antragstellung (BZA) erfolgen
� Berechnung erfolgt mit entsprechend zugelassenem Berechnungstool (hier BKI)

a) Eingabe Bestandsgebäude Hülle und Technik (Stammdaten)
b) Eingabe Grundlagen usw.
c) Sondernachweis KfW Effizienzhausklasse
d) Eingabe Hülle und Technik saniert
e) Anpassung der Daten an den gewünschten Standard

Bestand Effizienzhaus

© BMI Bund.de
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2.3 Planung und Berechnung Effizienzhaus: Flächenberechnung thermische Hülle

Je genauer, desto 
besser
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2.4 Eingabe Bestandsgebäude als Ausgangssituation: Grundlagen
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2.5 Eingabe Bestandsgebäude als Ausgangssituation: Bauteile
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2.6 Eingabe Bestandsgebäude als Ausgangssituation: Technik Bestand
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2.7 Eingabe Effizienzhaus als Variante EfH 85: Grundlagen

Wichtige Stellschrauben: 
- Variante Effizienzhaus 85
- Sondernachweis Effizienzhaus
- Luftdichtheitskonzept
- Dichtheitsprüfung
- Wärmebrücken-Zuschlag
- Nutzung erneuerbare Energien
- Erreichter Standard im 

Vergleich zum Referenzgebäude 
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2.8 Eingabe Effizienzhaus als Variante 85: Bauteile neu

neu: 
- U-Werte sanierte Bauteile
- Sondernachweis Effizienzhaus
- Luftdichtheitskonzept
- Dichtheitsprüfung
- Wärmebrücken-Zuschlag
- Nutzung erneuerbare Energien
- Erreichter Standard im 

Vergleich zum Referenzgebäude 
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2.9 Eingabe Effizienzhaus als Variante 85: Technik neu
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2.10 Bibliothek: Berichtseiten



31

2.11 Kurzergebnisse für die Angaben im BZA-AntragKurzergebnisse
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Antrag stellen  - BZA-Nummer erstellen 

� wo finde ich das Formular?
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3. Antrag 
Effizienzhausförderung Kredit stellen: BZA-Formular Programm 262

1.Schritt 

2.Schritt 
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2.1 Checkliste einzureichender Unterlagen: BZA-Formular / BND-Formular

Bestätigung zum Antrag Bestätigung nach Durchführung
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3.2 BZA-Formular / BND-Formular   (auszugsweise)

…folgend 8 Seiten

Bestätigung nach DurchführungBestätigung zum Antrag

…folgend 3 Seiten

……
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Förderung                 Baubegleitung
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3. Leistungen der Baubegleitung

3.1 Förderung energetische Fachplanung

- Förderantrag für energetische Investitionen, wird mit KfW-Anträgen oder Bafa-Anträgen direkt mit 
beantragt  (Häkchen setzen im Antrag)

- Förderung als Zuschuss: 

- Zuschuss von 50 % der Kosten (max. 5.000 €/Kalenderjahr bei 1-2 Familienhäuser)
- Ab 3-Familienhäuser max. 2.000€/WE/Kalenderjahr

https://www.energie-effizienz-experten.de/fileadmin/user_upload/Qualifizierte_Expertenliste_Landingpage/KfW-
Informationen/Infoblatt_Sachverstaendiger_EBS.pdf Infoblatt Baubegleitung
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3.2 Leistungen des Experten 
� Dokumentation des gesamten Prozesses der energetischen Beratung:

- Ist-Analyse
- Planung / Nachweiserstellung (U-Werte; Produktberatung…)
- Anpassung der Berechnungen an Änderungen während des Bauprozesses
- Begleitung der Umsetzung (Umsetzungs- und Erfolgskontrolle)
- Dokumentation der Umsetzung

� 3.2 Nachweis der Baubegleitung: u.a.
- Unterlagen wie Rechnungen, Produktbeschreibungen, Lieferscheine   

- Unternehmererklärungen (Vordrucke KfW oder Bafa) und Fachunternehmererklärungen 
(z.B. U-Wert Berechnung von Fenstern)

- Vor-Ort-Besichtigungen; Bilddokumentation
- Sichtprüfung der verwendeten Komponenten, Bauteile, Baustoffe (Nachweis)
- Lüftungskonzept und sommerlicher Wärmeschutz
- Luftdichtheitstest und Ergebnisprotokoll 
- Zusammenstellung der förderfähigen Kosten; Prüfung der Rechnungen 
- Dokumentation aller Baubegleitungsergebnisse
- Zusammenstellen der Unterlagen auf 10 Jahre (Stick)

https://www.energie-effizienz-experten.de/fileadmin/user_upload/Qualifizierte_Expertenliste_Landingpage/KfW-
Informationen/Infoblatt_Sachverstaendiger_EBS.pdf Infoblatt Baubegleitung
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3.4 weitere Konditionen: 
- weitere Fachingenieure oder Sachverständige können dazu kommen (z.B. Lüftungsplaner)
- eine Beratung hat im Vorfeld üblicherweise stattgefunden
- Kombination zwischen Zuschuss Bafa oder KfW (Effizienzhaus) möglich
- Baubegleitung ist Pflicht im Rahmen der Förderungen

3.5 zusätzliche Leistungen: u.a. (im Vertrag vereinbaren oder als Zusatzleitungen deklarieren)

- Werkplanung und Detailplanung

- Konzept Wärmebrückenminimierung
- Berechnung Wärmebrücke / Gleichwertigkeitsnachweis (kann eine Pflichtleistung sein)
- Ausschreibung
- Bau-Zeitplan
- Berechnungen zum hydraulischen Abgleich (Heizlastberechnungen detailliert)
- Simulationen
- Energieausweise (muss vorher beauftragt werden wenn der Bauherr das wünscht)

3.6 Rechnungsstellung:
- alle Leistungen aufführen
- gemäß Merkblatt sind mindestens die zu erbringenden Leistungen auszuweisen (siehe 

Merkblatt)
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Förderung                 Einzelmaßnahmen
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4. Antragstellung Einzelmaßnahmen Zuschuss Bafa / iSFP

Zweistufiges Förderverfahren:

1. Stufe: Antragsstufe
- Antragstellung (TPB-ID, Formblatt Antrag,  

online)
- Zusage Antrag (Zuwendungsbescheid)

2. Stufe: Verwendungsnachweisstufe
- Umsetzung der geförderten Maßnahmen 
- Nach Umsetzung: Rechnungen verifizieren und 

bezahlen 
- Förderfähige Kosten Zusammenstellen
- Bestätigung der wahrheitsgemäßen Angaben
- Erstellen Verwendungsnachweis (online)
- Auszahlung Fördermittel

https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf
?__blob=publicationFile&v=16 Antragsprozess BAFA
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4. Antragstellung Einzelmaßnahmen Zuschuss Bafa / iSFP

1. Stufe: Antragsstufe (Bafa Portal)
- Antragstellung (TPB-ID, technisches 

Projektdatenblatt)
- Vollmacht Bauherrschaft
- Antrag 

- Antrags-Zusage Bafa

www.bafa.de
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4. Antragstellung Einzelmaßnahmen Zuschuss Bafa / iSFP

www.bafa.de

2. Stufe: Verwendungsnachweisstufe

- Umsetzung der geförderten 
Maßnahmen 

- Nach Umsetzung: Rechnungen 
verifizieren und bezahlen 

- Förderfähige Kosten Zusammenstellen
- Erstellung TPN technischer 

Projektnachweis)
- Bestätigung der wahrheitsgemäßen 

Angaben
- Erstellen Verwendungsnachweis (Bafa 

Portal unter Bauherren-Namen)

- Auszahlung Fördermittel
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Zusammenfassung Antragstellung - Verwendungsnachweis

Zusammenfassung Abfolge Antragstellung EM Bafa:
- Vollmacht (Formular Bafa)
- Erstellung Technisches Projektblatt TPB-ID
- Formblatt Antrag (fms.bafa.de/BafaFrame/BEGEM2) www.bafa.de/beg 

Siehe hierzu auch immer Merkblatt der allgemeinen Antragstellung der Bafa (Contractor, Lageplan...)

Nach Durchführung:
- Bestätigung der wahrheitsgemäßen Angaben (verschickt die Bafa mit der Zusage)

- Rechnungen der Handwerker (förderfähige Kosten, Zahlungsnachweise sind vorzuhalten)

- Rechnung Energieberatung
- Unternehmererklärung (Formulare, hydraulischer Nachweis)

- Erstellung TPN – Technischer Projektnachweis (Bafa Portal)

- Verwendungsnachweis (Portal unter Namen des Bauherrn)

- IBAN - Bauherrschaft

https://fms.portal.bafa.de/ Bafa Portal    www.bafa.de/beg

https://www.bafa.de/SharedDocs/Downloads/DE/Energie/beg_merkblatt_allgemein_antragstellung.pdf?__blob=publicationFile&v=16  
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Unterlagen für den Bauherr zur Aufhebung der folgenden 10 Jahre:
(z.B. auf einem Stick übergeben)

- Baubegleitungsunterlagen (Dokumentation der Umsetzung)

- Förderfähige Kosten (Zusammenstellung aller förderfähigen Kosten unter 
Angaben von Rechnungsnummer, Datum, Brutto, Netto, Skonto)

- Fotos (optional)

- Unterlagen der KfW (Anträge, Zusagen, Auszahlungsbescheide….)

- Nachweis der umzusetzenden Maßnahmen (Berechnung Effizienzhaus oder U-
Wert-Berechnungen, Berechnung der Gebäudetechnik) zur Übergabe an die 
ausführenden Firmen

- Rechnungen (alle) geprüft

- Unternehmererklärungen

- VDZ-Formular; Luftdichtheitstest, Wärmebrückennachweis usw.

- Notizen (Otional
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Förderung                 Erstellung Nachweis
Erstellung Baubegleitung



47

5. Erstellung 
5.1 Nachweis der umzusetzenden Maßnahmen
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5. Erstellung 
5.2 Baubegleitung (Dokumentation)
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Ablauf-Fristen
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5. Ablauf der Anträge

Kann man BAFA Antrag verlängern?

Sofern erforderlich, kann der Bewilligungszeitraum einmalig um weitere 12 

Monate verlängert werden. 

Der formlose schriftliche Antrag auf Verlängerung muss innerhalb des im 

Zuwendungsbescheides festgesetzten Bewilligungszeitraumes gestellt werden. 

Nach Ablauf dieser Frist ist eine weitere Verlängerung ausgeschlossen
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Die Baustelle – die Praxis
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5. FAIL
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2. Effizienzhausförderung

Effizienzhausplanung: Was ist zu beachten



Fassade - Bestand
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© Jacobi-Architekten

Poröses, undichtes Mauerwerk: 
Empfehlung: vorher besser 
verputzen, da sonst zu undicht

3 unterschiedliche 
Fassadentypen an einem 
Mehrfamilienhaus
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Punkt-Wulst-Verfahren

Buttering-Floating Verfahren

hinterlüftet
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Fassadendübel mit 
Deckel aus Dämmstoff 
ist besser
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Durchdringungen – Abklebungen Innenseite

© Jacobi-Architekten
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Der tägliche Kampf mit der Luftdichtheit

© Jacobi-Architekten
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Anbindung Fenster     3cm Überdämmung

Rollladenführungsschiene



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main
Bockenheimer Landstraße 21
60325 Frankfurt am Main
T 069 97172 -818  • F  069 97172 -5818 • service@hwk-rhein-main.de 

www.hwk-rhein-main.de • www.rhein-main-campus.de
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Das Projekt „Smart Builder“, wird im Rahmen des ESF-Bundesprogramms „Berufsbildung für nachhaltige Entwicklung“ befördern.

Über grüne Schlüsselkompetenzen zu klima- und ressourcenschonendem Handeln im Beruf, durch das Bundesministerium für

Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit und dem Europäischen Sozialfonds gefördert.


